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Kteis- und Anzeige-Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
26. Danzig, den 1. April. 1893. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Anläßlich der Controle über die Durchführung der Javaliditäts⸗ und Altersverſicherung 
ift ſeitens der Controlbeamten der Verſicherungs⸗Anſtalt mehrfach die Beobachtung gemacht, daß 
die in den Quittungskarten weiblicher Perſonen, welche eine Ehe eingehen, ſowie ausge wanderter 
und verſtorbener Verſicherter „erwendeten Beitragsmarken abzelöſt und in den Karten anderer 
Verſicherter abermals verwendet worden find. 

Ich mache nachdrücklichſt darauf aufmerkſam, daß dleſes Verfahren ganz unzulüſſig iſt 
und weiſe hierbei auf die im 8 154 Abſ. 2 des Geſetzes vom 22. Juni 1889 vorgeſ hene 
Strafveſtimmung hin. wonach die abermalige Verwendung bereits einmal verwendeter Marken 
mit Gefängniß nicht unter 3 Monaten und beim Vorhandenſein mildernder Umſtände mit 
Geldſtrafe bis zu 300 „ oder Haft bedroht tft. 

Die Herren Umtsvorjteher e ſuche ich, die Karten Ausgewanderter und Verſtorbener 
einzuziehen und nach erfolgter Aufrechnung mit einem bezüglichen Vermerk an die hieſige Ver⸗ 
ſicherungs⸗Anſtalt zur weiteren Veranlaſſung abzugeben. 

Die Karten weiblicher Perſonen, welche eine Ehe eingeben, unterliegen der Einziehung 
nur unter der Vorausſetzung, daß die Verſicherten nicht beabſichtiaen, weiterhin verſicherungs⸗ 
pflichtige Beſchäftigung auszuüben oder das Verſicherungs⸗Verhältniß freiwillig fortzuſetzen und 
find unter gleichzeitiger Aufrechnung durch Hinzufügung des Namens des Ehemanns der Ver⸗ 
ſicherten zu vervollſtändigen. 


Danzig, den 27. März 1893. 
Der Landrath. 
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Bekanntmachung 
zu den Frübjahrs⸗Kontrol⸗Verſammlungen im Landkreis Danziger Höbe. 


Es haben ſich zu den im April d. 38. ſtattfindenden Kontrol⸗Verſammlungen zu geſtellen: 

1. Sämmtliche Reſerviſten der Jahrgänge 1885 bis 1892. 

. Sämmtliche Mannſchaften der Landwehr 1. Aufgebots der Jahrgänge 1880 bis 1884. 

. Sämutliche Erſatz⸗Reſerviſten, Jahrgang 1880 bis 1892. 

. Die zur Dispofition der Truppentheile Beurlaubten. 

Die zur Dispoſition der Erſatz-Behörden entlaſſenen Mannſchaften. 

. Die dauernd und zeitig Halbinvaliven aller Waffen, der Reſerve und der Landwehr 
1. Aufgebots des Landheeres. 


Es brauchen ſich nicht zu geſtellen: 


Sämmtliche Mannſchaften der Landwehr 2. Aufgebols. 

„Diejenigen Wehrleute der Landwehr 1. Aufgebots, welche in der Zeit vom 1. April 
bis 30. September 1881 eingetreten ſind. 

Die 4 jahrig Freiwilligen der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April bis 
30. September 1833 Soldat geworden find. 

. Sämmtlide Marine⸗Mannſchaften, die Marine⸗Erſatz-Reſerviſten, ſowle die Mann⸗ 
ſchaften des Landheeres, welche Schifffahrt treiben. Dieſe erſcheinen zu den Schiffer⸗ 
Kontrolverſammlungen im Januar 1894. 


Die Kontrol⸗Verſammlungen finden ſtatt: 


Am Dienſtag, den 25. April 1893, Vormittags 9 Uhr, in Danzig im Exerzierhaus der 
Wiebenkaferne Eingang Poggenpfuhl, tür die Ortſchaft Ohra. 

Am Dienſtag, den 25. April 1893, Vormittags 11 Uhr, in Danzig, im Exerzierhaus der 
Wiebenkaſerne, Eingang Poggenpfuhl, für die Ortſchaften: Altdorf, Dreilinden, Emaus, 
Gutcherberge, Heillgenbrunn, Matzkau, Nobel, Scharfenort, Schellmühl, Schönfeld, 
Wonneberg, Zankenzin, Zigankenberg mit Galgenderg und Düwelkau. 

Am Donnerſtag, den 27. April 1893, Vormittags 8 Uhr, in Oliva — Thierfeld's Hotel 
(Deinert) für die Oetſchaften: Brentau, Bröſen, Conradshammer, Freudenthal, Hoch⸗ 
Strieß, Saspe, Schäferei, Glettkau, Oliva. 

Am Donnerſtag, den 27. April 1893, Nachmittags 1 Uhr, in Kokoſchken für die Ortſchaften: 
Hiſſau, Czapeln, Gluckau, Hoch⸗Kelpin, Klein-Kelpin, Groß⸗ und Klein⸗Leeſen, 
Ellernitz, Mattern, Müggau, Nenkau, Pietzkendorf, Ramkau, Schüddelkau, Smengorſchin, 
Karczemken, Ottomin und Kokoſchken. 

Am Freitag, den 28. April 1893, Vormittags 9 Uhr, in Bankan für die Ortſchaften: Artſchau, 
Bıntau, Borgfeld, Groß- und Klein-Bölkau, Goſchin, Jenkau, Kowall, Löblau, 
Prangſchin, Rambau, Straſchin, Sulmin, Borrenſchin, Klein⸗Saalau. 

Am Freitag, den 28. April 1893, Nachmittags 1 Uhr, in Gr. Kleſchkan für die Ortſchaften: 
Brauns dorf, Czerntau, Domachau, Grenzdorf, Jobannisthal, Böſendorf, Katzke, Kladau, 
Groß- und Klein⸗Kleſchkau, Lagſchau, Liſſau, Mallentin, Meiſterswalde, Rexin, Roſen⸗ 
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berg, Saskozin, Groß-Saalau, Schönwarling, Groß» und Klein⸗Trampken, Wariſch. 


2 


Am Sonnabend, den 29. April 1893, Vormittags 9 Uhr, in Prauſt für die Ortſchaften: 
Bangſchin, Giſchkau, Jetau, Langenau, Rottmanns dorf, Ruſſoſchin, Schwintſch, Groß⸗ 
und Klein⸗Suckſchin, Woyanow, Zipplau und Prauſt. 

Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl. 
Etwaiges Ausbleiben, ohne die Urſache der Abhaltung vorher ſeinem Bezirks⸗Feldwebel 


anzuzeigen, wird mit Arreſt beſtraft. Sämmtliche Militär⸗Papiere find mit zur Stelle 
zu bringen; wer dieſelben verloren hat, muß rechtzeitig die Neuausfertigung bei ſeinem Bezirks⸗ 
Feldwebel beantragen. 

Königliches Bezirks⸗Kommando Danzig. 


Indem ich vorſtehende Bekanntmachung hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringe, 
weiſe ich die Orts⸗Vorſtände noch ganz beſonders an, in ihren Ortſchaften die Betheiligten 
auf die Termine der diesjährigen Frühjahrs⸗Kontrol⸗Verſammlungen aufmerkſam zu machen. 

Danzig, den 21. März 1898. 
Der Landrath. 


ei Der Herr Oberpräſident hat durch Erlaß vom 17. d. Mis. dem Vorſtand des Ver⸗ 
ſchönerungsverelns zu Dirſchau die Exlaubniß ertheilt, behufs der Gewinnung von Mitteln zur 
Erwerbung eines Landſtücks bei Dirſchau und Anlegung eines Stadtparks eine Verlooſung von 
Silberſachen am 15. Auguſt cr. zu veranſtalten und dazu 6000 Looſe zum Preiſe von 1 oM% 
für jedes einzelne Loos im Regierungsbezirk Danzig auszugeben und zu vertreiben. 
Danzig, den 28. März 1893. 
Der Landrath. 


4. Bei der drohenden Gefahr des Auftretens der Cholera während des diesjährigen 
Sommers in unſerer Provinz iſt es dringend nothwendig, ſchon jetzt alle möglichen Vorkehrungen 
zur Bekämpfung der Seuche zu treffen. Von großer Wichtigkeit bei dem Vorkommen einer Cholera⸗ 
Eckrankung ift die ſofortige und ſachgemäße Desinfektion, während andererſeits eine oberflächliche 
und nicht richtig ausgeführte Desinfektton unter Umſtänden mehr ſchadet als nutzt, es erſcheint 
daher durchaus geboten, eine Anzahl hierzu geeigneter Perſonen mit der Vornahme von Des⸗ 
infektionen und dem Verfahren bei Cholerafällen vorher genau vertraut zu machen, damit mög⸗ 
lichſt in jeder Ortſchaft eine ſachkundige Perſon vorhanden iſt, welche im Bedarfsfalle ſich der 
Behörde zur Verfügung ſtellen kann. 

Zur Erreichung dieſes Zweckes hat der hieſige Rreisphyſikus, Sanitätsrath Dr. Freymuth, 
ſich bereit erklärt, die Lehrer aus dem Kreiſe in der Ausführung der Desinfektionen bei Cholera 
durch Halten eines Vortrages und praktiſcher Vorzeigung des Verfahrens vollſtändig zu unter⸗ 
weiſen, und ſoll dieſe Belehrung am 


Donnerſtag, den 6. April d. J, Vormittags 11 Uhr, 
im Saale des hieſigen Kreishauſes Sandgrube 24, 1 Treppe hoch, ftattfinben. 
Sämmtliche Herren Lehrer an den Schulen im hieſigen Kreiſe lade 
ich hierdurch zur Wahrnehmung dieſes Termins mit dem Bemerken ein, 
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daß ihnen auf ihren Antrag eine Beihülfe zu den Reiſekoſten aus Kreis⸗ 
mitteln gewährt werden wird. 
Danzig, den 30. März 1893. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Der diesjährige Herbſtkrammarkt in der Stadt Pillau wird nicht, wie in den 
Kalendern angegeben iſt, am 17. und 18., ſondern am 19. und 20. Oktober dieſes Jahres 
ſtattfinden. 
Fiſchhauſen, den 21. März 1893. 
Der Sandra t h. 


Nichtamtlicher Theil. 
Auction zu Bürgerwieſen. 


6. Mittwoch, den 5. April 1893, vormittags 10 Uhr, werde ich aus dem Nachlaſſe der 

verſtorbenen Frau Wittwe Lange an den Meiſtbietenden verkaufen: 
2 Pferde, 11 Kühe, theils friſchm., theils hochtr., 1 Bullen, 2 Schweine, 15 Hühner, 
1 Spazier-, 1 Arbeits⸗ und 1 Kaſtenwagen, 1 Kaſtenwagen auf Federn, 1 Raftens 
ſchlitten, 1 Paar Spazier- und 1 Paar Arbeitsgeſchirre mit Zubehör, 2 Pflüne, 
2 Eggen, 2 Landbaken, 1 Häckſelmaſchine, 1 Rübenſchneider, diverfe Harken, Forken, 
Hacken, Hölzerzeug, 1 Mangel, 1 Hobelbank, blecherne Milcheimer und Flaſchen, 
ca. 30 Ctr. Kartoffeln, 1 Quantum Rüben, 1 Quantum Kuhheu, Roggen⸗, Weizen», 
Gerſten⸗ und Haferſtroh, diverſe Möbel, ſowie Haus,, Küchen: und Stallgeräth ꝛe. 


Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


Eine alte bedeutende Angelverfiherungs:Hefellfhaft 


ftellt im Kreiſe Danziger Höhe einen ſoliden und gewandten Herrn mit guten Beziehungen zu 
den Herren Landwirthen als Vertreter an. 
Gefl. Bewerbungen wolle man an G. L. Daube & Co. in Danzig richten. 


8. Sommerroggen zur Saat offerirt J. T. Czachowski, Oliva. 
Beilage. 


